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Haftungsrecht für Betriebsbeauftragte
Eintägiges Fachkundeseminar zur Verhinderung strafrechtlicher Sanktionen

Online: 16.10.2024
Online-Live-Seminar: Um an der Schulung aktiv teilnehmen zu können, ist ein internetverbundenes Endgerät (Laptop, PC oder Tablet) mit
Lautsprechern und Mikrophon (meist Teil der Webcam) Voraussetzung.

Buchen Sie den Lehrgang auch als

INHOUSE-SCHULUNG
Sprechen Sie uns einfach direkt für ein
personalisiertes Angebot an.
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Durch  zahlreiche  Rechtsvorschriften,  die  die  tägliche  Praxis  im
Betrieb maßgeblich beeinflussen, kommt der Staat seinem Schutz-
auftrag für die Umwelt nach. Diese an den Betrieb gerichteten soge-
nannten  „Betreiberpflichten“  sind  unabhängig  ihrer  Kenntnis
einzuhalten, denn „Unwissen schützt vor Strafe nicht“.

Kommt es zu Verstößen gegen Umweltvorschriften, drohen neben
verwaltungsrechtlichen Maßnahmen  (z.  B.  Ordnungswidrigkeiten)
und ggf. zivilrechtlichem Schadensausgleich auch Sanktionen nach
dem Umweltstrafrecht.

Betroffen hiervon sind im Unternehmen nicht nur die vor Ort unmit-
telbar agierenden Personen, sondern auch verantwortliche Personen
auf allen Hierarchieebenen. Ein erster Blick in die Straftaten gegen
die Umwelt zeigt, dass in den einschlägigen Vorschriften nie der „Be-
triebsleiter“, der „Vorstandsvorsitzende“ oder der „Abfall-, Gewässer-
schutz- oder Immissionsschutzbeauftragte“ stehen. Wer letztendlich
zur  Verantwortung gezogen werden kann,  ist  immer  anhand des
konkreten Falles zu entscheiden, d. h. es kann jeden in der betriebli-
chen Verantwortungskette treffen (natürlich können auch mehrere
Personen in  der  betrieblichen Entscheidungskette,  je  nach ihrem
Tatbeitrag, verantwortlich sein).

Die Veranstaltung erläutert  die Grundelemente des Umweltstraf-
rechts und geht auf die Verantwortlichkeit im Unternehmen sowie
die zu erwartenden strafprozessualen Maßnahmen (z.B. Durchsu-
chungen,  Vernehmungen,  Sicherstellungen,  Beschlagnahmungen)
und Verurteilungsfolgen ein.

Neben  den  Punkten  „Vorsatz“,  „Fahrlässigkeit“,  „leichtfertiges
Handeln“, „Tun und Unterlassen“ soll es auch um die Spezialitäten
des Umweltrechtes gehen. Hiermit sind z.  B. die abfallrechtlichen
Sorgfaltspflichten oder auch die verschuldensunabhängige Haftung
aus dem Bereich des Gewässerschutzes gemeint. Insgesamt soll die
Veranstaltung  eine  Verknüpfung  des  Strafrechts  mit  den  „Spiel-
regeln“ des Umweltrechts herstellen. 

Ziel  ist  es,  das  strafrechtliche Risikobewusstsein  zu  stärken,  um
nicht unverhofft auf der Anklagebank zu landen. Es gilt das Motto:
"Risiko erkannt, Risiko gebannt".

Inhalte

Grundlagen des Umweltstrafrechts
System des deutschen Umweltrechts
Übersicht über die Umweltstrafvorschriften (UStR)
Verwaltungsakzessorietät des UStR
Bescheidwirkung und Umweltstrafrecht
Organisationsverschulden
Bedeutung des Bestellungsschreiben

Gewässerverunreinigung
§ 324 StGB
Grenzwerte im Wasserrecht
Nicht bestimmungsgemäßer Betrieb
Verschuldensunabhängige Haftung

Immissionsschutz
§ 325 und § 327 StGB
Störfälle
Wesentliche Änderungen

Abfallrecht
§ 326 StGB
Abgrenzungsfragen
Sorgfaltspflichten
Grenzüberschreitende Abfälle

Sanktionssystem des UStR
Strafrechtliche Verantwortlichkeit
Tun und Unterlassen
Strafarten
Abgrenzung zu Ordnungswidrigkeiten
Gewinnabschöpfung im UStR

Rolle der Strafverfolgungsbehörden
Verfolgungszwang
Opportunitätsprinzip
Abschlussmonopol der Staatsanwaltschaft

Eingriffsmaßnahmen
Rechte der Strafverfolgungsbehörden
Rechte des Beschuldigten

Referent

Dr. Manuel Lorenz, KNIERIM LORENZ BREIT Rechtsanwälte, Mainz

Unterrichtszeiten

09:30 - 16:30 Uhr
Eine Mittags- und zwei Kaffeepausen

Bei Fragen zu fachlichen Inhalten:
Dipl.-Geogr. Stefan Gessenich
Telefon: (+49) 69 / 82 99 377 - 18
E-Mail: info@umweltinstitut.de

Unsere Online-Anmeldung und weitere Details für
dieses Seminar finden finden Sie unter:
www.umweltinstitut.de/321

http://www.umweltinstitut.de/321
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ANMELDUNG
5Senden Sie uns das Formular oder ein formloses Anschreiben per E-Mail an mail@umweltinstitut.de, per FAX an (069) 82 34 93 oder
per Post. Alternativ können Sie sich direkt über unsere Webseite auf www.umweltinstitut.de/321 anmelden.

Online-Live-Seminar: q 16.10.2024 Seminargebühr 395,00 € zzgl. MwSt.

Name:  
Vorname:  

Anschrift: q Privatadresse | q Firmenadresse

Firma:  
Abteilung:  
Straße/Nr.:  
PLZ/Ort:  
Land:  
Telefon:  
Fax:  
E-Mail:  

(Hier bitte bei Möglichkeit die persönliche E-Mail-Adresse des Teilnehmers angeben.)

Bemerkung:  
 
 

Unterschrift:  Datum:  

Wie haben Sie von diesem Seminar erfahren: (z. B. Werbung in einer Fachzeitschrift, Weiterbildungserinnerung, Online-Werbung etc.)

 

 

 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmelde-
bestätigung und eine Rechnung. In der Gebühr enthalten
sind ausführliche Seminarunterlagen, Getränke und Pau-
sensnacks für Präsenzseminare sowie gegebenenfalls digi-
tale Freiabonnements in Form eines Newsletters/ePapers
zu thematisch passenden Fachzeitschriften (nachdem Sie

diesbezüglich  angefragt  wurden  und  eine  Zustimmung
erteilt haben).
Online-Live-Seminar:  Um an der Schulung aktiv teilneh-
men  zu  können,  ist  ein  internetverbundenes  Endgerät
(Laptop, PC oder Tablet) mit Lautsprechern und Mikrophon
(meist  Teil  der  Webcam)  Voraussetzung.  Eine  Webcam

(Kamera) ist  Pflicht für  staatlich anerkannte Lehrgänge.
Das Zertifikat schicken wir Ihnen auf dem Postweg. Mit
Ihrer  Unterschrift  erklären  Sie  sich  mit  unseren  AGBs
(www.umweltinstitut.de/AGBs)  und  unserer  Daten-
schutzverordnung  (www.umweltinstitut.de/GDPR)  einver-
standen. - Stand 20.03.2024


